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Die Mannschaften bestehen aus jeweils drei Schuuen.
inisprecfrend des Ergebnisses där Einzelwertung im KK-Liegendkampf 60 Schuß wurde die

nanöti"t" o"t tyt"nns;haft festgelegt. Der Schütse mit dem höchsten Ergebnis Ranglistenplats 1.

Es wurden insgesamt 3 Finalserien zu 10 Schuß geschossen'

ln der ersten Cunde schossen die SchiiEen der Mannschaften mit dem Ranglistenplaü 3, in der

zweiten Runde die Schtltzen der Mannschaften mit dem RanglistenplaE 2 und in der dritten

Runde die Schtitzen der Mannschaften mit dem Ranglistenplatz 1

Der jeweilige schüEe mit dem hÖchsten wert (zehntelwertung) pro schuß erhielt für seine

Mannschait einen Einzelpunkt. Die Mannschaft mit den meisten Einzelpunkten wurde der

Pokalsieger des Osterpokals.

Platz Mannschaft
Name

Vorkampf-
ergebnis

Einzel-
punkte

Stech-
schuß

Mannschafts-
punkte

12

1 . PSSG zu Dresden
Frohberg, Elke
Rosenkranz, Birgit
Krell, Beate

SV Chemnitz
Freund, Jens
Dittrich, Siegfried
Wilfert, Florian

SG Kunterbunt
Rumpf, Horst-Peter
Benitz, Ines
Zimmer, Steffen

SG "saure Gurke"
Kelle, Sebastian
Mattler, Simone
Meinekat, Carsten

SV Golmteufel Petkus
Dombrowski, Frank
Flemming, Jörg
Zimmer, Siegfried

2
2
8

3
3
1

1
5
0

4
1
1

3
1
2

589
581
580

1.750

cöJ

582
572

1.737

5öV

c / J

c t z

1.734

577
coc
ccö

1.700

577
co4

530
1.671

10,2

9,7

9,0


